
 

 

 

 

 
Niederschrift Jugendhilfeausschuss 

(Sitzung JHA/001/2011) 
 

am 21.02.2011 von 15:00 Uhr bis 17:10 Uhr 

im Sitzungsraum im Hohenzollernbad, EG 12, Moltkestraße 45, 51643 Gummersbach 

 

Teilnehmer: 

Vorsitz 

Monika Höfer 

 

Mitglieder Bemerkungen 

Frau Corinna Bauer CDU  

Frau Bettina Blumberg SPD  

Herr Hans-Otto Gries CDU  

Frau Birgit Hähn FDP  

Herr Christoph Hastenrath SPD Vertretung für Frau Michaela Engelmeier-Heite 

Frau Elke Holländer-Pracejus CDU  

Herr Harald Hüster Kreisjugendring  

Frau Inge Lütkehaus DPWV  

Frau Heike Prößler GRÜNE  

Herr Peter Rothausen Caritas  

Herr Christian Will AWO  

  

beratend  

Herr Christian Ecknig Schulvertr.  

Herr Harald Gaadt Polizei  

H. Frank Müllenmeister ev. Kirche  

Herr Ansgar Nowak kath. Kirche Vertretung für Frau Inge Schumacher 

Herr Dr. Jorg Nürmberger     Verw.  

Herr Heinz Thelen                Verw.  

Frau Ruth Weuste Agentur f.Arbeit bis 17:00 Uhr 
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Entschuldigte Mitglieder 

Fr. Michaela Engelmeier-Heite SPD  

Herr Harald Jaeger Richter  

Herr Matthias Lammerich LINKE  

Frau Andrea Schinkowski KJR  

Frau Inge Schumacher kath. Kirche  

Frau Marion Solbach KJR  

 

 

Teilnehmer Verwaltung 

Herr Bruno Zenker  

Herr Elmar Kordt 

Herr Jochen Schacht 

Frau Heike Haude  

 

Gäste: 

Herr Friedhelm Schnieder 

Herr Jürgen Simeth 

 

Die Niederschrift führt Günter Baier. 

 

 

Die Vorsitzende eröffnet die Sitzung des Jugendhilfeausschusses und begrüßt die Mit-

glieder des Ausschusses, die Vertreter der Presse sowie die Zuhörer. 

 

Sie stellt fest, 

1. dass unter dem 07.02.2011 ordnungsgemäß eingeladen worden ist und 

2. dass die Beschlussfähigkeit vorliegt. 

 

Außerdem weist Frau Höfer darauf hin, dass die Niederschrift über die in dieser Sit-

zung gefassten Beschlüsse von Herrn Gries mit unterzeichnet wird. 

 

Die Tagesordnung wird unverändert, wie in der Einladung bekannt gegeben, festge-

stellt: 
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Tagesordnung 
 

 

lfd. 

Nr. 

Tagesordnungspunkt Vorlagennummer 

 

A  Öffentlicher Teil 

 1 Einwohnerfragen 

 2 Ziele und Kennzahlen im NKF 0061/2011/III

 3 Haushaltssatzung 2011/ Haushaltssicherungskonzept 

2011 – 2014 

Produktbereich: 1.06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 

Produktgruppen: 

1.06.01 Kinder in Tageseinrichtungen und Tagespflege 

1.06.02 Jugendarbeit und Familienförderung 

1.06.03 Individuelle Hilfen für junge Menschen/Familien 

0060/2011/III

 4 Ausbau von Plätzen in Kindertageseinrichtungen für  

Kinder unter drei Jahren 

0062/2011/III

 5 Verabschiedung des Kinder- und Jugendförderplanes für 

die laufende Wahlperiode 
0063/2011/III

 6 Anträge 

 7 Anfragen 

 8 Mitteilungen 

B  Nichtöffentlicher Teil 

 9 Anträge 

 10 Anfragen 

 11 Mitteilungen 

 

 

 

* * * * * 
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A  Öffentlicher Teil 

Zu TOP  1: Einwohnerfragen   

  

Zulässige Einwohnerfragen liegen nicht vor. 

 
 

 

 

Zu TOP  2: Ziele und Kennzahlen im NKF 0061/2011/III 

  

Für eine Steuerung mit dem Neuen Kommunalen Finanzmanagement 

ist es nach Auskunft der Vorsitzenden wichtig, dass die Produktbe-

schreibungen geprüft und die angedachten Ziele überdacht werden. 

Auf Vorschlag von Herrn Hastenrath sollen zu den von der Verwal-

tung vorgelegten Kennzahlen und Zielen weitere Beratungen erfol-

gen.  

 
 

 

 

Zu TOP  3: Haushaltssatzung 2011/  

Haushaltssicherungskonzept 2011 - 2014 

Produktbereich: 1.06 Kinder-, Jugend- und 

Familienhilfe 

Produktgruppen: 

1.06.01 Kinder in Tageseinrichtungen und 

Tagespflege 

1.06.02 Jugendarbeit und Familienförde-

rung 

1.06.03 Individuelle Hilfen für junge Men-

schen/Familien 

0060/2011/III 

  

Der Entwurf des Kreishaushaltes 2011 liegt den KJHA-Mitgliedern 

vor. Mit der Einladung ist auch ein Veränderungsnachweis und eine 

Übersicht aus dem Produktbereich zugegangen. Aktuell liegen weite-

re Anträge vor: 

 

1. ein Antrag des Vereins für Soziale Dienste Bergneustadt auf 

den Anbau einer barrierefreien Toilette mit Dusche auf dem 

Jugendzeltplatz und 

2. ein Antrag der FDP-Kreistagsfraktion auf Anhebung der Ent-

lohnung für qualifizierte Tagesmütter. 
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Bevor die Vorsitzende die einzelnen Teilpläne aufruft, vermittelt 

KOVR Thelen einige grundsätzliche und weitere erläuternde Anmer-

kungen zum Jugendhilfe-Etat (siehe Übersichten als Tischvorlagen).  

 

Entsprechend der Systematik des Produktbereiches schließt sich die 

Beratung des Haushalts an: 

 

Aufruf der Produktgruppe 1.06.01: 

Kinder in Tageseinrichtungen und Tagespflege 

 

Aufruf der Produktgruppe 1.06.02: 

Jugendarbeit und Familienförderung 

 

Aufruf der Produktgruppe 1.06.03: 

Individuelle Hilfen für junge Menschen/Familien 

 

Im Zusammenhang mit der Förderung der offenen Jugendarbeit for-

dern Herr Rothausen und Herr Will, mehr Mittel in die pädagogische 

Arbeit mit Kindern und Jugendlichen fließen zu lassen. Die wichtige 

Präventionsarbeit der Einrichtungen der offenen Kinder- und Jugend-

arbeit wird vom KJHA allgemein unterstrichen. Der KJHA unterstützt 

den Grundsatz, dass eine verbesserte Vorbeugung in der Familie und 

im Sozialraum dazu beitragen kann, den Jugendhilfe-Etat zu entlas-

ten. Auf Antrag von Herrn Hastenrath soll sich ein Arbeitskreis mit 

der Frage befassen, wie verbesserte finanzielle Rahmenbedingungen 

im Hinblick auf die bestehende schwierige Haushaltssituation gestal-

tet werden könnten. Dieser Vorschlag wird vom KJHA einhellig be-

grüßt. Dem Arbeitskreis sollen je ein Vertreter der Fraktionen im 

Ausschuss, Vertreter der Jugendverbände und der Verwaltung des 

Kreisjugendamtes, die den Arbeitskreis einberufen wird, angehören.  

 

Über den Einzelantrag des Vereins für Soziale Dienste, den Herr The-

len erläutert, kommt es zu folgender  
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Beschlussfassung (Beschluss Nr.1) : 

 

Dem Antrag des Vereins für Soziale Dienste Bergneustadt auf den Anbau einer barrie-

refreien Toilette mit Dusche auf dem Jugendzeltplatz wird einstimmig stattgegeben. 

  

Über den Antrag der FDP-Kreistagsfraktion auf Anhebung der Entlohnung für qualifi-

zierte Tagesmütter, den Frau Hähn begründet, kommt es zu folgender 

 

Beschlussfassung (Beschluss Nr.2) : 

 

Der Antrag der FDP-Kreistagsfraktion auf Anhebung der Entlohnung für qualifizierte 

Tagesmütter wird zur weiteren Beratung an den Finanzausschuss/Kreisausschuss ver-

wiesen. Die Beschlussfassung erfolgt einstimmig.  

 

Über den gesamten Jugendhilfeetat kommt es zu folgender  

 

Beschlussfassung (Beschluss Nr. 3): 

 

Der Kreisjugendhilfeausschuss empfiehlt dem Kreistag, die Haushaltsansätze der Pro-

duktgruppen 1.06.01, 1.06.02 und 1.06.03 in der vom Kreisjugendhilfeausschuss vor-

geschlagenen Form unter Berücksichtigung des von der Verwaltung vorgelegten Ver-

änderungsnachweises und des gefassten Einzelbeschlusses zu beschließen. 

 

Die Beschlussfassung erfolgt mit 5 Ja-Stimmen bei 7 Enthaltungen. 

 

 

Zu TOP  4: Ausbau von Plätzen in Kindertageseinrich-

tungen für Kinder unter drei  

Jahren 

0062/2011/III 

  

Die Planungsüberlegungen der Verwaltung stellt Herr Kordt näher 

dar. Sein Vortrag, der der Niederschrift als Anlage 1 beiliegt, wird 

durch tabellarische Übersichten zur Versorgungssituation ergänzt, 

die als Tischvorlage verteilt werden. 
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Beschluss Nr. 4: 

 

Der Kreisjugendhilfeausschuss nimmt die Ausführungen der Verwaltung zum U 3-

Ausbau zustimmend zur Kenntnis.  

 

Die Beschlussfassung erfolgt einstimmig. 

 

 

Zu TOP  5: Verabschiedung des Kinder- und Jugend-

förderplanes für die laufende Wahlperiode 

0063/2011/III 

  

Der Sachverhalt ergibt sich aus der Sitzungsvorlage. Mittels einer 

Bildschirmpräsentation veranschaulicht Herr Zenker die einzelnen 

Handlungsfelder des Planentwurfs und geht auf Fragen der Aus-

schussmitglieder ein. Dabei wird deutlich, dass der neue Kinder- und 

Jugendförderplan kein statisches Werk darstellen darf, sondern aktu-

elle Entwicklungen und Bedarfe dynamisch aufzugreifen und umzu-

setzen sind. Dies soll verdeutlicht werden durch folgende  

 
 
 

Beschlussfassung (Beschluss Nr. 5): 

 

Der KJHA beschließt den Kinder- und Jugendförderplan für die laufende Wahlperiode. 

Über die aktuellen Entwicklungen des Kinder- und Jugendförderplans wird die Verwal-

tung in Schwerpunkten jährlich berichten.   

 

Die Beschlussfassung erfolgt einstimmig. 

 

 

Zu TOP  6: Anträge   

  

Anträge liegen nicht vor. 

 
 
 

 

Zu TOP  7: Anfragen   

  

Anfragen liegen nicht vor. 
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Zu TOP  8: Mitteilungen   

  

entfällt 

 
 

 

 

B  Nichtöffentlicher Teil 

Zu TOP  9: Anträge   

  

Anträge liegen nicht vor. 

 
 
 

 

Zu TOP  10: Anfragen   

  

Anfragen liegen nicht vor. 

 
 
 

 

Zu TOP  11: Mitteilungen   

  

entfällt 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

gez.  gez.  gez. 

Monika Höfer 

- Vorsitzende - 

 Hans-Otto Gries 

- Ausschussmitglied - 

 Günter Baier 

- Schriftführer - 

 

 

 

gez.    gez. 

Gesehen: 

Hagen Jobi 

- Landrat - 

   Dr. Jorg Nürmberger 

- Dezernent - 
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